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Auf Grundlage der erlangten, belegbaren Befähigung zur eigenverantwortlichen Prüfung von elektrischen Arbeitsmitteln wird hiermit

	Anrede:
	       

	Vorname:
	     

	Name:	
	     

	beschäftigt bei
	     

	Abteilung
	     

	mit Wirkung zum
	     



gemäß Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV) und TRBS (Technische Regeln für Betriebssicherheit) 1203 zur
befähigten Person für die Prüfung elektrischer Arbeitsmittel 
gemäß § 14 BetrSichV
bestellt.

Rechtliche Rahmenbedingungen
	§ 9 OWiG
	Handeln für einen anderen
	§ 2 BetrSichV
	Pflichtenübertragung

	§ 13 ArbSchG
	Verantwortliche Personen
	§ 3 BetrSichV
	Gefährdungsbeurteilung

	TRBS 1203
	Befähigte Personen
	§ 14 BetrSichV
	Prüfung von Arbeitsmitteln

	DGUV Vorschrift 1 § 13
	Pflichtenübertragung
	DGUV Vorschrift 3
	Elektrische Anlagen und Betriebsmittel



Die befähigte Person untersteht in fachlicher Hinsicht der verantwortlichen Elektrofachkraft und unterliegt bei ihrer Prüftätigkeit keinen fachlichen Weisungen. Die befähigte Person darf nicht benachteiligt werden, d.h., sie trifft für ihren Arbeitsbereich und die Prüfungen selbständige Entscheidungen (z.B. bezüglich Prüfablauf, Ergebnis- und Zustandsbeurteilung, Prüffristenbeurteilung), welche durch direkte Vorgesetzte nicht aufgehoben werden können.

Die beauftragte Person ist verpflichtet, folgende Tätigkeiten selbständig auszuführen:

1. Prüfung prüfpflichtiger Arbeitsmittel
· Bitte detailliert beschreiben
2. Reparatur, Entzug oder Entsorgung nicht vorschriftsgemäßer Arbeitsmittel
· Bitte detailliert beschreiben
3. Ersatzbeschaffung
· Gemäß den internen Richtlinien 
4. Weiterbildung
· mindestens alle zwei Jahre durch den Besuch eines speziellen Fachseminars zum Themengebiet und über den aktuellen Stand der Technik (BetrSichV und TRBS 1203)
5. Erstellung Statusbericht
· Im Zeitraum       und den direkten Vorgesetzen vorzulegen


Der Unternehmer stellt die Mittel (geeignete Mess- und Prüfeinrichtungen sowie Software gemäß dem Stand der Technik), die für die Ausübung der oben genannten Verantwortlichkeit benötigt werden, zur Verfügung.

Eine Kopie dieser Bestellung wurde der befähigten Person ausgehändigt. Weitere Kopien wurde in der Personalakte der verantwortlichen Elektrofachkraft sowie der befähigten Person hinterlegt. Diese Bestellung ist beidseitig in regelmäßigem Rhythmus auf Aktualität zu prüfen und gilt bis auf schriftlichen Widerruf.

Die unter Punkt 4 genannte regelmäßige Weiterbildung wird durch den Arbeitnehmer ermöglicht.

Nachweis über die fachliche Qualifikation der zur Prüfung befähigten Person

[bookmark: _GoBack]Herr/ Frau Name hat eine Berufsausbildung zum/zur Beruf absolviert und führt seit       Jahren insbesondere folgende Aufgaben aus:

·      
·      
·      
Für den notwendigen Erhalt der theoretischen Fachkunde hat Herr/ Frau Name folgende Veranstaltungen besucht:

·      
·      
·      



_____________________________
Ort, Datum		Unterschrift Unternehmer
     			bzw. verantwortliche Elektrofachkraft
			     



_____________________________
Ort, Datum		Unterschrift befähigte Person
     			     



Hinweise zur Benutzung des Muster-Formulars

Bitte prüfen Sie die genaue Formulierung hinsichtlich Ihrer betrieblichen Besonderheiten. Jeder Betrieb hat seine eigene Organisationsstruktur sowie eigenen Anlagen und dementsprechend individuelle Anforderungen. Alle Textpassagen stellen Musterformulierungen dar.

Unzutreffendes ist zu streichen. Ergänzungen sind vorzunehmen.

Um Rechtssicherheit zu erlangen, ist es wichtig, dass Sie sowohl den Verantwortungsbereich als auch die Aufgaben, Mittel und Rechte der befähigten Person sowie deren Grenzen und die damit verbundenen Verantwortlichkeiten so genau wie möglich beschreiben, dokumentieren und alle Beteiligten in Kenntnis zu setzen.
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